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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 8.
Samstag dcn l i . Jänner 1873.

(w—1) Nr. 51.

Landesgerichtsralbs-Stelle.
Bei dem k. t. Landesgerichte in Klagenfurt

ist ewe Nathsstelle mil den system mäßigen Bezügen
in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege bis

längs tens 2 b . J ä n n e r d. I .

diesem Präsidium zukommeu zu lassen.

Klchenfurt, am 8. Jänner 1873.

K. k. Landeogerichts-Präfidium.

(9—1) Nr. 200.

Kundmachung.
Da» Postrittgeld für ein Pferd und eine

emfache Post wurde

im Küstenlande mit 1 ft. 58 kr.,
in Kram „ l 45

sür daS erste Quartal 1873 festgesetzt.

Hievon wird das Publicum infolge hohen
Handelsministerial-Erlasses vom 31. Dezember
1872, Z. 35084—3370, m Kenntnis gesetzt.

Trieft, am 6. Jänner 1873.

Von der k. k. Pojidirection.

(bb—2) Nr. 11.874.

Kundmachung.
Bon der k. k. Finanz Direction für Krain wird

bekannt gegeben, daß der k. l . Tabak - SubVerlag
zu Nassenfuß im politischen Bezirke Gurkfeld im
Wege öffentlicher Concurrenz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte an denjenigen als geeignet er-
kannten Bewerber verliehen wird, welcher die ge-
ringste Verschleißprovision anspricht oder auf jede
Provision Verzicht leistet oder ohne Anspruch auf
eme Provision einen jährlichen Pachtschilling (Ge-
winstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens bis

2 0 . J ä n n e r 1 8 7 3 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der k.k. Finanz-
Direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 7 vom 10. Jänner 1873, berufen.

Laibach, am 29. Dezember 1872.

(7—3) Nr. 137.

Kundmachung.
Am 14. J ä n n e r 1 8 7 3 , vormittags

von 8 bis 12 Uhr, werden bei dem k. k. Finanz-
Dnectionsökonomate im Oberamtsgebäude am
Aann circa 30 Zentner Scartpapier, 11 Pfund
.«affmat-Zucker, 16 Stück Bilder aus Papier und
em gußeiserner Ofen gegen sogleiche Bezahlung
llcttando veräußert, hiezu sind die Kauflustigen
mu de„, Bemerken eingeladen, daß die von dem
richtm U " " - " ^ sollgebühr in Silber zu ent-

Vaivach, am 6. Jänner 1873.

' ' ^"anH-Pirectionoökonomate.

^ ^ , 5 Nr. 291 .

C o n c u r s.
Der Lehrer, und Organistenposten in Bres-

mtz nnt emer jährlichen Remuneration von 260 N
P zu besetzen. ' '

Gesuche sind bis
1 5 . I ä n n e r 1 8 7 3

beim gefertigten k. k. Bezirksschulrat he einzubringen
K. k. Bezirksschulrath Nadmannsdorf, am

^» Jänner 2873.

(2 zl) Nr. 2.

Edict.
Bei dem t. k. Bezirksgerichte Gottschee ist die

Grundbuchsführers - Stelle mit dem Gehalte von
800 st., allfällig 700 ft. in Erledigung gekommen.

Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen sie sich auch über die Befähigung
zur Grundbuchsführung und über die Kenntnis
der beiden Landessprachen auszuweisen haben, im
vorgeschriebenen Wege

b i s 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 3
bei diesem Präsidium einbringen.

K. k. KreisgerichtS.Präsidium NudolfSwerth,
am 2. Jänner 1873.

,6—2) str. 10591.

E d i c t .
lliachbenannte unbekannt wo befindliche Ge

werbsparteien* werden aufgefordert, ihre Erwerbs-
steuer-Rückstände, als Antonio Batistuto in Narein,
vom Greislergewerbe, Art. Vir. 61 , der Gemeinde
Narein pro 1872 mit 4 ft. 62 kr. und Maria
Nabernik, Gastwirthm in der Barake bei Dornecke
Art.-Nr. 27 der Steuergemeinde Sareije, pro
1872 mit 5 ft. 45 kr. zuverlässig

b i n n e n 14 T a g e n
vom Tage der ersten Einschaltung dieseS Edictes
beim betreffenden Slcueramte so gewiß zu berichtigen,
als im widrigen Kalle die Löschung des Gewerbes
von amtswegen erfolgen wird.

K. k. BezirkShauptmannfchaft Ndelsberg, am
3 1 . Dezember 1872.

(51^1-2) Nr. 4283.

Äefcruugs Ausschlttbung.
Zur Sicherstelllmg des MonturSbedarfes der

l. l. Marine Truppen jür das Jahr 1873 wird
am 3 1 . J ä n n e r

bei der Mariue-Section des Reichs HtriegSministe
riumS in W»en eme Offertverhandlung abgehalten
werden.

D i e L i e f e r u n g s g e g e n s t ä n d e s i n d :
1. Gruppe: T««h, Tn«h. und HUvllsveten.
2. Gruppe: KUäsche. andere «einwand, und

Vaumwoll.Arttkel
3. Gruppe: Fußbekleidung und andere Leder«

svrten.
4 Hluppe: Wirtwaren (Hußsocken. veibel).
»̂. ilo,uppc: KupfbedcctunstS Artikel
6. Grippe Posamrntlerwarrn Bordtappen-

dander. HalS.^lure und H»al«.
schleifen.

?. Gluppc ^ VletaUware«.
Diejenigen, welche sich an dieser Lieferung

zu betheiligen wünschen, werden hiemit eingeladen, ihre
schriftlichen, gestempelten und gehörig versiegelten
Offerte längstens

am 3 1 . J ä n n e r l 8 7 3

bis l l Uhr vormittags bei der Marinesection
des Reichs-Kriegsministeriums in Wien (Schen
kenstraße Nr. 14) zu überreichen, wobei bemerkt
wird, daß dem Kleingewerbe die thunlichste Be-
rücksichtigung zugewendet werden wird, und daß
blos das an der Bemontierung und Ausrüstung
des k. k. Heeres betheiligte Consortium von den
Monturslicferungen für die Kriegsmarine ausge-
schlossen bleibt.

Die Offerte müssen mit dem fünfpercentigen,
Reugelde in einem besonderen Umschlag entweder,
in barem Gelde oder in Werthpapicren, die zur
Cautionsbildung als geeignet erklärt sind, derge«
stall belegt sein, daß das Reugeld gezählt und,
übernommen werden kann, ohne die Offerte selbst
öffnen zu müssen. !

M i t den Offerten ist auch der glaubwürdige!
Nachweis beizubringen, daß der Offcrcnt zur Er«;
füllung der in Aussicht genommenen Lieferungen'
die Befähigung und die Mittel besitze. <

Auf dem besonderen Umschlage des Reugeld
des sind die Münz- und Papiersorten des letzteren
genau zu bezeichnen.

Die Anbote können entweder auf einzelne
Artikel, auf eine, mehrere oder alle Gruppen lauten,
doch müssen die Preise für jeden einzelnen A r " '
in Bank oder Staatsnoten österreichischer ^ ,
rung genau und bestimmt mit Ziffern und Worten
angegeben sein; die Lieferung wird jedoch nm
denjenigen Concurrenten und für diejenigen Ar-
tikel übertragen werden, bezüglich welcher dem
Nerar nach dem commisfionellen Befunde der
größte Bortheil geboten ist.

I m telegraphischen Wege oder nach dem
festgesetzten Termine eingelangte Offerte, sowie
diejenigen Anbote, welche ohne genaue Angabe
der Lieferungsgegenstä'nde und der Preise im all-
gemeinen einen Percenten-Nachlaß auf die Preise
anderer Aoncurrenten zugestehen, werden, wie auch
die Bedingung, nur t»ic Lieferung der gcsammtcn
offerierten Artikel übernehmen zu wollen, nicht
berücksichtigt.

Die Bezahlung der eingetteferten Nrlilcl wird
in Staats- oder Banknoten geleistet, eine ?l ' "
Vergütung aber unter keiner Bedingung zugestai.

Die Einlieferung der Monturssorten und
der übrigen Artikel wird in den Monaten: 15iten
M a i mit ein Drittel, 30. Jun i mit cin Dl i t tc l
stattfinden und bis 15. August 1873 beendet sein
müssen.

Die übrigen Bedingnisse dieser Lieferung,
sowie nähere Angabe der Gattung und Menge
der einzuliefernden, zu jeder der eingangs ge»
nannten sieben Gruppen gehörenden einzelnen Ar
tilcl können bei dem l . l . Mil i tär Hascncommando
in Pola, Seebezirks'Commando in Trieft und
bei der Marinesection des Reichs Kcicgsministcriums
in Wien, serner bei den Gewerbckammcrn in
Wien, Prag, Graz, Laibach, Trieft, Zara, Ro-
vigno und Brunn, die betreffenden Muster aber
bei den drei. erstgenannten Marinedehörden einge-
sehen werden.

Vffcrt-Formulare.

I c h Endesgefertigter erkläre h icmi t , die von
der Marinesect ion des Reichs Kr iegSln in is ter iums

! bezüglich der Montu rö l ie fe rung für das J a h r
> 1 8 7 3 ausgestellten allgememcn und vejondcicn
! Bedingnisse eingesehen zu haben, und erbiete

mich, nachfolgend benannte Monturßsor ten nach
diesen Bedingnisscn und i n dcr dar in bezeichneten
Menge zu den nachstehenden Preisen Loco Po la
liefern zu wo l len :

, . . . . Paletot 5 . . ft. . . kr. Tchrclde . . .
Gulden . . . . Kreuzer per Stück.

. . . . Tuchpantalon ü . . . st.. . kr. Schreibe . . . .
Gulden . . . . Kreuzer per Ctiick

. . . . Paar Schuhe ü . . . st. . . kr. Schinde . . . .
^ Gulden . . - . Kreuzer per P a a r .

Hür diese Offerte hafte ich m i t dem abge-
sondert beigeschlossenen Reugelde von . . . . f l . . . kr.

Datum

Unterschrift:
lauf: und ZlMllMl. Gswslbt und gcnaul

«brlsi, l>l« Ofslllnten.

Auf dem Umschlage:

Offerte des 3i. 3i. wohnhaft in N. auf die Marine
Monturs-Licferung Pro 1873.

An die k. k. Marine^ Section deg
Reichst nistcriumä Wien,

Schl.,l"',.^ßc Nr. 14.

Beiliegend im besonderen Umschlage
das Badulm per . . - st. . . lr.

N»'„ .r Mnsine-S'eclion des Ncichs«

Briego-Minifteriumo.


